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Mutter-Kind-Einrichtungen gibt es z. B. bei:

Abendroth-Haus 
Maimoorweg 8, 22179 Hamburg 
Telefon 64 08 72 - 0	 www.abendroth-haus.de

Alida-Schmidt-Stiftung 
Bürgerweide 19, 20535 Hamburg 
Telefon 25 19 68 - 0	 www.alida.de

LEB Zentrum für Alleinerziehende und ihre Kinder  
Hohe Liedt 
Hohe Liedt 67a, 22417 Hamburg,  
Telefon 4 28 86 61 - 32 /-33 /-34

Theodor-Wenzel-Haus 
Hummelsbütteler Weg 82, 22339 Hamburg 
Telefon 539 00 50

Hamburg

Behörde für Soziales, 

Familie, Gesundheit 

und Verbraucherschutz

www.familie.hamburg.de

Wir helfen Ihnen rund um die Uhr!

Schwanger und keiner  
soll es wissen?

Rufen Sie an: 018 02 000 306
(6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der Deutschen Telekom)

Wir helfen Ihnen!



Sie sind schwanger und … 
…möchten die Schwangerschaft am liebsten 

geheim halten, solange Ihnen noch so viele 
Dinge durch den Kopf gehen?

…fühlen sich „am Ende“?

…sind sich nicht sicher, ob Sie das Kind nach 
der Geburt behalten wollen?

…fühlen sich bedroht oder haben Angst um Ihr 
Leben?

…haben niemanden, dem Sie sich in Ihrer Lage 
anvertrauen können?

…brauchen eine vertrauliche Beratung zu Ihren 
Problemen – eventuell auch nach sexuellem 
Missbrauch oder Vergewaltigung?

…suchen eine Mutter-Kind-Einrichtung, die Sie 
ab dem 7. Schwangerschaftsmonat aufnimmt?

…suchen für Ihr Kind eine geeignete Pflege- 
oder Adoptionsfamilie?

In einem persönlichen Gespräch am Telefon erfahren Sie, 
wo Sie Rat, Hilfe und Unterstützung bekommen kön-
nen.* 

Sie brauchen Ihren Namen nicht zu nennen! 

Die Beraterinnen und Berater nennen Ihnen auch die 
Krankenhäuser, in denen Sie Ihr Kind anonym zur Welt 
bringen können, wenn Sie meinen, dass es keine andere 
Lösung gibt.

Sie müssen Ihr Kind nicht 
heimlich zur Welt bringen!

Bitte wenden Sie sich jederzeit  vertrauensvoll an eine 
der genannten Adressen oder Telefonnummern. Je früher, 
desto besser! Die Beratung ist kostenfrei, vertraulich und 
anonym. Wichtig für Sie: Niemand wird Ihnen einen Vor-
wurf machen.

Die unten aufgeführten Beratungsstellen helfen Ihnen, 
den bestmöglichen Weg für Ihre Zukunft zu finden. Sie 
beraten Sie über die Möglichkeit, in einer Mutter-Kind-Ein-
richtung zu wohnen, über finanzielle Hilfen und über die 
Voraussetzungen, unter denen ein Schwangerschaftsab-
bruch in den ersten 12 Wochen möglich ist.

Rufen Sie an: 018 02 000 306
(6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der Deutschen Telekom)

Beratungsstellen für Schwangere und Mütter 

Familienplanungszentrum (FPZ)  
Bei der Johanniskirche 20, 22767 Hamburg,  
Telefon 439 28 22	 www.familienplanungszentrum.de

PRO FAMILIA, Landesverband Hamburg e.V. 
Kohlhöfen 21, 20355 Hamburg Seewartenstraße 10, Haus 1,20459 HH
Telefon 3 09 97 49 10	 www.profamilia-hamburg.de

Beratungsstelle für Frauen, Familien und Schwangere
	 Sozialdienst katholischer Frauen Hamburg-Altona e.V. 

Oelckersallee 39, 22769 Hamburg 
Telefon 43 31 56

Sozialdienst katholischer Frauen Hamburg e.V. 
Wartenau 5, 22089 Hamburg 
Telefon 25 49 25 91

Diakonisches Werk, Frauenberatung 
Königstraße 54, 2 27 67 Hamburg 
Konfliktberatung: Telefon 306 20 202 
Schwangerenberatung: Telefon 30 62 02 08	  
	 www.diakonie-hamburg.de

Auch die Allgemeinen Sozialen Dienste der bezirklichen Ju-
gendämter beraten Sie. Die Telefonnummern erfahren Sie über 
das Krisen-Telefon: 018 02 000 306.

Bei Fragen im Zusammenhang mit Adoption berät Sie die:
Adoptionsvermittlungsstelle 

Südring 30 a, 22303 Hamburg,   
Telefon 428 63 - 61 81 / - 61 80

*	Sie sprechen mit erfahrenen Beraterinnen und Beratern des 
Landesbetriebs Erziehung und Berufsbildung.

Wir helfen Ihnen rund um die Uhr!
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Durchstreichen




